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D R I N G L I C H E  A N F R A G E  von Esther Meier (SP, Zollikon), Yvonne Bürgin (Die 

Mitte, Rüti) und Gabriel Mäder (GLP, Adliswil)  
 
betreffend Covid-Zertifikat für Spitex-Dienste (3G) 
________________________________________________________________________ 

Für den Restaurantbesuch braucht es ein Covid-Zertifikat, für die Spitex aber nicht. Ausge-
rechnet für diesen Pflegebereich, auf den vorwiegend ältere und vulnerable Menschen ange-
wiesen sind, gibt es vom Kanton lediglich Empfehlungen. Hier gilt weder eine Testpflicht 
noch eine Zertifikatspflicht und es fehlt eine einheitliche Strategie im Umgang mit Ungeimpf-
ten. Das führt gerade in der gegenwärtigen Situation mit den steigenden Fallzahlen und mu-
tierenden Viren zu grosser Unsicherheit bei den Personen, die auf die Betreuung durch die 
öffentliche Spitex angewiesen sind.    

Der Kanton schreibt zwar für Mitarbeitende in Spitälern und Heimen eine Testpflicht vor, 

nicht aber für die Spitex. Hier überlässt er die Entscheidung den Spitex-Organisationen. 

Die gleichen Regeln wie für Spitäler und Heime sollten auch für die Spitex gelten, damit  
ungeimpfte Pflegepersonen sich angesichts der hochansteckenden Delta-Mutation zumin-
dest regelmässig testen lassen müssen.  
 
Wir bitten den Regierungsrat deshalb um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Teilt der Regierungsrat die Ansicht, dass der Patient das Recht hat zu wissen, ob er 

durch die angestellte Person gefährdet ist? 
  

2. Weshalb hat der Regierungsrat bis heute gezögert, die Testpflicht für Pflegende im Spi-
tex Bereich einzuführen? 

  
3. Wo sieht der Regierungsrat den Unterschied zwischen einer pflegebedürftigen Person 

im Heim und einer pflegebedürftigen Person im häuslichen Umfeld? 
 
4. Teilt der Regierungsrat die Meinung, dass auf Hilfe angewiesene ältere Menschen im 

häuslichen Bereich besonders ausgeliefert sind? 
 
5. Ist der Regierungsrat in Anbetracht der Prognosen zur epidemiologischen Lage bereit, 

seine Verantwortung endlich wahrzunehmen und die Testpflicht für die Pflegenden der 
Spitex schnellstmöglich für verbindlich zu erklären? 
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